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"Das Glanzstück des Himmels ist die Sonne, das des Hauses ist das Kind."

Buddistische Weisheit

An alle glücklichen Großeltern, die es sind oder bald werden, genießen Sie die Zeit mit ihren Enkelkindern! Ihre glänzenden Augen, den herrlichen Wiesenblumenstrauß, gerade heute gepflückt, das nur für Oma/Opa gemalte Bild und den einmaligen Brief. Dieses unbeschwerte Zusammensein kann sich aber von heut auf morgen ändern, wenn es zum Konflikt zwischen Elternteilen und Großeltern kommt und der Umgang vielfach von einem Elternteil verhindert wird. 
Dabei gibt es ein Gesetz, das das Recht auf Umgang mit den Enkeln regelt. Stimmt, wir haben ein Recht auf Umgang, aber das Enkelkind hat kein Recht auf uns.

Das Gesetz BGB § 1685 - Umgangsrecht mit anderen Personen - hat u. a. folgenden Wortlaut:
· "...Großeltern und Geschwister haben ein Recht auf Umgang mit dem Kind, wenn dieser dem Wohl des Kindes dient..."

Wenn,  ja wenn das Wörtchen „wenn“ nicht  wäre.  2 (zwei) Buchstaben sind es, denn stünde dort statt dessen das  Wort „weil“, wäre dieser Offene Brief überflüssig.

Darüber hinaus ist bedeutsam, dass die Großeltern beweispflichtig sind! Glauben Sie nicht?  Oberlandesgericht Hamm zu BGB § 1685 (11.Familiensenat, Beschluß vom 23.6.2000 – 11 UF 26/00):
1. Bei Meinungsverschiedenheiten zwischen den Eltern und Großeltern über den Umgang des Kindes mit den Großeltern hat das Erziehungsrecht der personensorgeberechtigen Eltern grundsätzlich Vorrang.

2. Großeltern haben nur dann ein Recht auf Umgang mit dem Kind, wenn der Umgang dem Wohl des Kindes dient. Der diesbezügliche Nachweis muß von den Großeltern geführt werden.
Theoretisch ist der Nachweis möglich, praktisch allerdings kaum durchsetzbar.

Deshalb bitten wir alle noch nicht betroffenen Großeltern uns zu unterstützen, denn tagtäglich erhöht sich die Zahl der Betroffenen. Auch die Großeltern, die jetzt noch mit dem Enkel an uns vorbeigehen, sollten dieses tun, denn sie kann es auch noch treffen. Dann geht das Enkelkind vielleicht an ihnen vorbei, weil es sich nicht traut sie anzusprechen, da dieses  verboten wurde.

Wollen unsere Enkel auf ihre Großeltern verzichten? Bestimmt nicht! Der Umgang mit den Enkeln ist ein Menschenrecht!

Setzen Sie sich mit dafür ein, dass in Deutschland die UN-Konvention für die Rechte der Kinder vollständig umgesetzt wird – ohne Vorbehalte. Wenden sie sich an die Politiker, denn die alleine können dieses sofort! Sonst keiner!

Liebe bringt mehr als Zank.
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